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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 2

TuS Aumenau 1896 II : SV Odersbach 1960 III 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Röhrig und Heimerl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TuS Aumenau
1896 II im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 2 gegen den SV Odersbach 1960 III
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Röhrig und Heimerl die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Röhrig / Meuser beim 11:6, 11:3, 11:9 mit
Zimmermann / Horni. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Pauly / Balser waren die
Gastgeberinnen Heimerl / Kummer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dieter Röhrig gelang es, Gerd Balser im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Zwischenzeitlich musste Linda
Heimerl zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Tom Pauly aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Annemarie Kummer ihrem Gegner Harald Horni
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. In vier
Sätzen verlor indessen Carsten Meuser seine Partie gegen Thomas Zimmermann, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Aumenau 1896 II und des SV Odersbach 1960 III. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Dieter
Röhrig am Nachbartisch gegen Tom Pauly. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der Start in die Partie hätte für Linda Heimerl besser laufen
können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gerd Balser noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Den Sieg von Thomas
Zimmermann konnte Annemarie Kummer im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:2. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wenig später wiederum Carsten Meuser beim 11:
7, 10:12, 13:15, 11:1, 11:4 gegen Harald Horni, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TuS Aumenau 1896 II die
Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Aumenau 1896 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Niederzeuzheim IV am 13.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Odersbach 1960 III wird nach nun 9 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 24.02.2023 gegen den TV 1905 Niederselters III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TuS Aumenau 1896 II

Doppel: Röhrig / Meuser 1:0, Heimerl / Kummer 1:0 
Einzel: D. Röhrig 2:0, L. Heimerl 2:0, A. Kummer 1:1, C. Meuser 1:1 
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 SV Odersbach 1960 III
Doppel: Zimmermann / Horni 0:1, Pauly / Balser 0:1 
Einzel: T. Pauly 0:2, G. Balser 0:2, T. Zimmermann 2:0, H. Horni 0:2


